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GOinternational 
>>> die Welt wartet auf dich!  

BdR Internationale Beziehungen 
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Warum ins Ausland?  

 Über den Tellerrand hinausblicken: Sammeln von Studien-, Berufs- und 
persönlich relevanten Erfahrungen 
 

 Erlernen einer neuen Sprache 
 

 Wegfallen der Studiengebühren durch bilaterale Verträge 
 

 Kostenzuschuss durch Auslandsstipendien  
 

 … 
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Warum ins Ausland?  
EU- Studie: „Erasmus macht besser“ 

 Arbeitslosenquote ehemaliger Erasmus- TeilnehmerInnen ist 5 Jahre 
nach Studienabschluss um 23% niedriger 
 

 „internationale Erfahrung“ ist ein wichtiges Einstellungsmerkmal bei 
Arbeitgebern 
 

 Auswirkungen des Erasmus- Aufenthaltes auf das Privatleben:  
  JedeR dritte AbsolventIn hat eineN PartnerIn  

mit anderer Staatsangehörigkeit 
  Schätzung der EU- Kommission:  
 1 Mio. „Erasmus- Babys“ 
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Auslandsaufenthalte 

BdR Internationale Beziehungen 

Studium 

Abschlussarbeit 

Praktikum/ 
Lehren 

Summer-
schools 

Auslands-
semester/-jahr 
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Auslandsaufenthalte: 
 

BdR Internationale Beziehungen 

Auslands-
semester/ -jahr 

• Mobilitätsprogramm: 
 Organisation des Aufenthaltes im Rahmen eines uni-intern oder -

extern koordinierten Mobilitätsprogramms:  
• Erasmus, Joint Study– uni-intern 
• CEEPUS, Aktionen – uni-extern 

 
• Freemover/ Visiting Student: 

 Individuelle Organisation des Aufenthaltes (Studienplatz & 
Finanzierung) 

 Auslandskostenzuschuss für Studierende der Romanistik, 
Anglistik & Amerikanistik und Slawistik 
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Auslandsaufenthalte: 

BdR Internationale Beziehungen 

Praktikum/ 
Lehren 

 Geförderte Berufspraktika für Studierende und Graduierte im Rahmen
von Erasmus+

 Lehren im Ausland

Summer-
schools 

 Stipendium für kurzfristige fachspezifische Kurse im Ausland

Abschluss-
arbeit 

 Stipendium für kurzfristige wissenschaftliche Arbeiten im Ausland



Erasmus+ 
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Was ist Erasmus+?  

 
EU-Programme im Bereich 
Bildung und Jugend (2007-
2013):  
 
• LLP: (Grundtvig, Erasmus, 

Leonardo, Comenius)  
• Internationale 

Hochschulprogramme 
(Erasmus Mundus, Tempus, 
Alfa, Edulink)  

• Jugend in Aktion Programm 
 

 
Das neue integrierte EU Programm 
(2014-2020):  
 

• Bildung, Jugend, Sport 
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Erasmus+: Kennzahlen 
 Gesamtbudget: 14,7 Mrd. Euro (plus 40 %) 

 Davon 77,5 % für Bildung und Ausbildung sowie 10 % für Jugend 

 Teilnahmeberechtigt: 34 Programmländer (28 EU, Island, Liechtenstein, 
Norwegen, Türkei, FYR Mazedonien) sowie in bestimmten Bereichen 
Partnerländer (Drittländer) 

 Bis zu 5 Mio. junge Menschen werden im Programmzeitraum 
voraussichtlich die Angebote in Anspruch nehmen 

Quelle:Nationalagentur 
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Erasmus+: Neuerungen in 
Erasmus 

 
 Erweiterung der Mobilitätsangebote durch Mehrfachförderung:  
 12 Monate Mobilitätsguthaben pro Studienzyklus (BA/ MA/ PhD) 
 24 Monate Mobilitätsguthaben für Diplom-Studierende (LA auslaufend) 
 
 Anbieten von Online- Sprachkursen (anstatt vorbereitende Sprachkurse 

wie bisher): Online Linguistic Support http://erasmusplusols.eu/de/  
 
 Integration aller internationalen Hochschulprogramme (Tempus, Alfa, 

Erasmus Mundus etc.): Erasmus erhält eine internationale Dimension 

http://erasmusplusols.eu/de/
http://erasmusplusols.eu/de/


Erasmus an der Universität 
Salzburg 
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Bewerbungsvoraussetzungen 

 Allgemeine Bewerbungsvoraussetzungen: 
• Bewerber/innen müssen ordentliche Studierende der Universität

Salzburg sein und
• beim Antritt des Erasmus-Studienaufenthaltes mindestens zwei

Semester der relevanten Studienrichtung an der Universität Salzburg
studiert haben.

 Fachbereichsspezifische Bewerbungsvoraussetzungen: erfahren Sie bei 
den zuständigen Erasmus-Koordinator/innen Ihres Fachbereichs. 
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Bewerbung: Wahl der Uni 

http://uni-salzburg.at/fileadmin/multimedia/Internationale%20Beziehungen/documents/Erasmus_Studienpl%C3%A4tze_2015_2016_mit_Cover_Stand_30.12.14.pdf
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Bewerbung in drei Schritten: 

 Bewerbung bei dem/ der zuständigen KoordinatorIn  Nominierung 
durch den/die KoordinatorIn an die Partneruniversität 

 Anmeldung an der Partneruniversität (Informationen auf der 
Homepage der Gastinstitution unter „Erasmus Incoming“ und bei dem/r 
KoordinatorIn ) 

 Bewerbung für den Erasmusstatus und das -Stipendium im BdR 
Internationale Beziehungen 
 Bewerbungsformular und Learning Agreement bis 15. Juni bzw.

15. November abgeben
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Vorbereitende Sprachkurse: 
Online Linguistic Support 

 
 12 Sprachen: Deutsch, Englisch, Französisch, Italienisch, Spanisch, 

Niederländisch, Dänisch, Schwedisch, Griechisch, Portugiesisch, 
Polnisch und Tschechisch 

 
 Verpflichtendes Sprachassessment 

 
 Freiwillige Teilnahme an einem online Sprachkurs 

 
 Wiederholtes Assessment nach dem Aufenthalt 
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Zu beachten: 

 ÖH Beitrag ist unbedingt einzubezahlen (ansonsten Exmatrikulation)! 

 Durchführung von Kursen im Ausmaß von mindestens 3 anrechenbare ECTS/ 

im Ausland verbrachten Monat 

 Studiengebührenbefreiung an der Gast- und Heimatuniversität 

 Erasmus Stipendium: 300 bzw. 350 Euro 

 Bezug von Studienbeihilfe: Auszahlung des Erasmus-Stipendiums  durch die 
Stipendienstelle; Antrag auf Gewährung einer Beihilfe für ein Auslandsstudium 

 Haftpflichtversicherung durch das Einzahlen des ÖH- Beitrages 
(Krankenversicherung durch e-card im EU-Bereich) 



Für weitere Informationen: 
Büro für Internationale Beziehungen 
Sigmund Haffner Gasse 18, 2. Stock 
5020 Salzburg 
Öffnungszeiten 
Mo, Di, Do, Fr 9.00 bis 12.00 Uhr 
Mi: 13.00 bis 16.00 Uhr 

Ansprechpersonen  
Mag. Irina Veliz 
irina.veliz-delgado@sbg.ac.at 
0662 8044 2045 

Erasmus Referat  OeAD Salzburg 

Kaigasse 28 
5020 Salzburg 
erasmus-salzburg@oead.at 

Stipendienstelle Salzburg 
Paris-Lodron-Straße 2 
5020 Salzburg 
Stip.sbg@stbh.gv.at 

mailto:irina.veliz-delgado@sbg.ac.at
mailto:Marie.goellner@oead.at
mailto:Stip.sbg@stbh.gv.at


Mobilitätsprogramme 
Joint Study und ISEP 

Büro für Internationale  
Beziehungen  



Mobilitätsprogramme 

Erasmus – innerhalb der EU 

Universitätspartnerschaften – Joint Study - weltweit 

ISEP – International Study Exchange Program - USA 

Geförderte Forschungsaufenthalte 

Fachspezifische Kurse (Sommerschulen) 
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Universitätspartnerschaften –  
Joint Study Auslandssemester 

Sieben Schritte zur erfolgreichen Bewerbung 

Erster Schritt:  Universität auswählen! 

Liste der Universitätspartnerschaften unter 

 www.uni-salzburg.at/international 
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http://www.uni-salzburg.at/international
http://www.uni-salzburg.at/international
http://www.uni-salzburg.at/international


Partneruniversitäten 
weltweit  

Bowling Green State 
University, Ohio, USA 

21 

University of Maine, 
Orono, USA 



Partneruniversitäten 
weltweit  

Fudan University, 
Shanghai CHINA 
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Partneruniversitäten - weltweit 

 
 
Mittelamerika – Universität León, NICARAGUA 
Südamerika – BRASILIEN – Rio de Janeiro, Porto Allegre  
INDIEN – JNU, New Delhi 
SÜDAFRIKA – Universität Stellenbosch 
RUSSLAND – Staatliche Univerität Moskau, St. Petersburg 
JAPAN – Kyoto, Waseda University – Tokyo 
FINNLAND – Universität Tampere 
und viele mehr …. 
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Universitätspartnerschaften –  
Joint Study Auslandssemester 

Zweiter Schritt:  Koordinator/Koordinatorin kontaktieren! 

Dritter Schritt: Bewerbungsunterlagen für die akademische Bewerbung an der 
ausländischen Universität zusammenstellen – Bewerbung um den Studienplatz - 
Unterlagen in Englisch oder der jeweiligen Landessprache!  

Die Bewerbungsunterlagen sind je nach Partneruniversität unterschiedlich. 
z.B.: Online Bewerbung oder Bewerbungsformulare, Statement of Purpose - Motivationsschreiben,
Lebenslauf auf Englisch, Nachweis über den Prüfungserfolg (PLUS Online), Sprachtest (TOEFL), 
Empfehlungsschreiben, … 

Nach der Auswahl durch den Koordinator (= offizielle Nominierung) werden die 
Bewerbungsunterlagen an die Partneruniversität gesandt. 
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Universitätspartnerschaften –  
Joint Study Auslandssemester 

Vierter Schritt:  Anrechnung der geplanten Lehrveranstaltungen 
Liste der im Ausland geplanten Lehrveranstaltungen erstellen und vom 
Curricular-Kommissionsvorsitzenden die Anrechnung bestätigen lassen. 
(mindestens 6 SSt/12 Credits pro Semester) 

Fünfter Schritt: FINANZIERUNG 
• für StudienbeihilfenbezieherInnen – Stipendienstelle – Auslandsbeihilfe
• für alle anderen BewerberInnen - Joint Study Stipendium – im Büro für

Internationale Beziehungen beantragen – anhand der
Stipendieninformationsblätter  bzw. online Informationen zu Stipendien unter
www.uni-salzburg.at/international
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Universitätspartnerschaften –  
Joint Study Auslandssemester 

Sechster Schritt:  Warten auf die Aufnahmebestätigung – Admission Letter 

nach der offiziellen Aufnahme an der Partneruniversität 

Visum beantragen bei der Botschaft des jeweiligen Landes 
Reservierung Unterkunft – Campus 
Flug 

Siebenter Schritt: - falls nötig - Antrag auf Erlass der Studiengebühr in Salzburg 
stellen! 
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ISEP 
International Student Exchange Programs (USA) 

 Kosten: 
 Placement Fee
 Krankenversicherung
 Visa Fee
 Sevis Fee
 Reise
 Monatliche Zahlung an Univ. Sbg

Nutzen: 
 Keine Studiengebühr
 Kostenlose Unterkunft und

Verpflegung
 Stipendium

Internet: http://www.isep.org 
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 Ein Studienjahr (Präferenz) oder ein Semester;
 Studium an einer von ca. 150 US Universitäten;
 Ein Einreichtermin pro Studienjahr: 15. Jänner

http://www.isep.org/


Stipendien 
 

Joint Study Stipendium – für Studienaufenthalte an Partneruniversitäten 
 
Auslandskostenzuschuss – für Studierende der 

Anglistik/Romanistik/Slawistik – wie Joint Study, jedoch nicht an eine 
Partneruniversität gebunden, dadurch kein Erlass der Studiengebühr an 
der Zieluniversität 

 
Stipendium für kurzfristige wissenschaftliche Arbeiten – für 

Forschungsarbeiten im Ausland  
  Bachelorarbeit – maximal 1 Monat 
  Magisterarbeit – maximal 3 Monate 
  Dissertation – maximal 6 Monate 

11 



Stipendien 

Stipendium für kurzfristige fachspezifische Kurse – zur Teilnahme an Winter- 
oder Sommerschulen mit Curriculum und Auswahlverfahren, die für die 
akademische Ausbildung im Zusammenhang mit späteren 
Berufsaussichten sinnvoll sind (z.B. China Know How… - reine 
Sprachkurse können in diesem Programm leider nicht gefördert werden) 

Stipendienbewerbungstermine im BdR Internationale Beziehungen: 
15. November
1. Februar
1. April
1. Juni
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Stipendiendatenbank  

Weitere Finanzierungsmöglichkeiten 

Stipendiendatenbank des OeAD 

www.grants.at 
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Beratung 

BdR Internationale Beziehungen 
 Sigmund Haffner Gasse 18, 2. Stock 
5020 Salzburg 

Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag: 9.00-12.00  Uhr 
Mittwoch: 13.00-16.00 Uhr 
und nach Vereinbarung 
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Mag. Benjamin Gauss 
Tel.: +43/(0)662-8044-2042 
benjamin.gauss@sbg.ac.at 

Hedwig Gratzer 
Tel.: +43/(0)662-8044-2043 
hedwig.gratzer@sbg.ac.at 



Erasmus+ 
Praktikumsaufenthalte 
Geförderte Berufspraktika im europäischen Ausland 
für Studierende und Graduierte 



Auslandspraktikum - Vorteile 
 Absolvierung des Pflichtpraktikums / Berufliche Orientierung
 Internationale Berufserfahrung & Erwerb von

Zusatzqualifikationen
 Flexibilität & Mobilität als Vorteil am europäischen Arbeitsmarkt
 Verbesserung der Fremdsprachenkenntnisse & der

Kommunikationsfähigkeit
 Kennenlernen von neuen Ländern, Kulturen und Mentalitäten
 Persönlichkeitsentwicklung & Soziale Kompetenzen: „social

skills“, Eigenständigkeit, Selbstbewusstsein etc.
 Aufbau von Kontakten & Netzwerken
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 „…. mein Praktikum war eine große 
Bereicherung, weil ich fachlich und 
menschlich viel lernen konnte.“ 

 „… ich habe zahlreiche neue und 
wertvolle Kontakte geknüpft.“ 

 

 “… es war die beste Möglichkeit, mein 
Pflichtpraktikum zu absolvieren.“ 

 “… ich hatte das Glück, mit einem tollen 
Team an interessanten Projekten 
mitarbeiten zu dürfen.“ 
 

 

 

Warum ein Auslandspraktikum? Darum! 

Teresa, Uni Ibk, Catanzaro, Italien Jochen, Uni Ibk, Liverpool, UK 
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 „… jetzt weiß ich genau, was ich beruflich machen möchte.“

 „… ich habe viel Selbstvertrauen und Eigenständigkeit bekommen.“

 „… mein Wunschtraum ging in Erfüllung. Ich habe in diesem Jahr sehr viel gelernt. Nicht
nur was meine spätere Berufswahl angeht, sondern auch viel über mich selbst.“

Michael, Uni Ibk, Prag, Tschechien    Birgit, Uni Ibk, Edinburgh, Schottland 

Warum ein Auslandspraktikum? Darum! 
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In welche Länder kann ich gehen? 

 in alle 28 EU-Mitgliedsstaaten 
 

 nach Island, Liechtenstein, 
Norwegen, Türkei und in die frühere 
jugoslawische Republik Mazedonien 

 

 Achtung: Mobilität ins Heimatland !? 
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Rahmenbedingungen 
Studierende Graduierte  

Voraussetzungen Ordentliche StudentIn der 
Uni Salzburg 

AbsolventIn der Uni 
Salzburg 

Inhalt des Praktikums  Pflichtpraktikum oder 
freiwilliges Praktikum  

Ergänzung bzw. Vertiefung 
zum abgeschlossenen 
Studium (bis max. 1 Jahr 
nach Abschluss) 

Praktikumsdauer 
2 – 12 Monate  

 12 Monate Erasmus Gesamtaufenthalt SMS & SMT (pro 
Studienniveau)  

Bewerbungsfrist 
Min. 6 Wochen vor 
Praktikumsbeginn  
(laufend möglich) 

Min. 6 Wochen vor 
Studienabschluss und 
Praktikumsbeginn  
(laufend möglich) 
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Rahmenbedingungen 
Studierende Graduierte 

Praktikumsstelle Unternehmen, öffentliche Einrichtungen, 
Bildungseinrichtungen, Vereine, NGOs, diplomatische 

Vertretungen. Vorsicht: keine EU-Institutionen! 

Erasmus+ Stipendium 
(nach Zielland) 

400 - 450€ pro Monat  
unabhängig vom Praktikumsentgelt; Sonderzuschüsse 

Sprachliche Vorbereitung 
für englisch-, französisch-, 
italienisch- , niederländisch 
und spanischsprachige 
Länder 

Verpflichtendes Sprach-Assessment auf Online-Tool der 
EU (vor und nach dem Praktikum), anschl. Online-

Sprachkurs der EU 

Sprachkurse für andere 
Sprachen Parallel oder vor Beginn des Praktikums möglich, kein 

Zuschuss 
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Bewerbungsunterlagen & weitere 
Informationen 

 Erasmus+ Praktikum auf
einen Blick

 Checkliste für
Bewerber/innen

 Formulare

 Fristen

41 



Wie finde ich eine Praktikumsstelle 
 Beginn mind. 3-5 Monate vor Praktikumsbeginn

 Welche Zielländer sind interessant (Sprachkenntnisse)

 Praktikumsbörsen / Jobbörsen (OeAD, Eures, ...)

 Kontakt mit Studierendenvereinigungen (AIESEC, ELSA,
IAESTE etc.)

 Unternehmen/Institutionen gezielt anschreiben

 Beratung & Unterstützung durch die Uni Salzburg
(Partnernetzwerke, bestehende Kooperationen, Career
Center)

42 

http://www.europass.at/article/articleview/37/1/20


Für weitere Informationen: 
Universität Salzburg - Büro für 
Internationale Beziehungen 
Sigmund Haffner Gasse 18, 2. Stock 
5020 Salzburg 
www.uni-salzburg.at/international 

Irina Veliz 
erasmus-outgoing@sbg.ac.at 
0662 8044 2045 

OeAD Erasmus-Referat Salzburg 

Kaigasse 28, 3. Stock 
5020 Salzburg 
www.oead.at/salzburg 

Carmen Schwaighofer
erasmus-salzburg@oead.at 
0662 8044 4904 
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http://www.uni-salzburg.at/international
mailto:Erasmus-outgoing@sbg.ac.at
mailto:Erasmus-outgoing@sbg.ac.at
mailto:Erasmus-outgoing@sbg.ac.at
http://www.oead.at/salzburg
mailto:Marie.goellner@oead.at
mailto:erasmus-salzburg@oead.at
mailto:erasmus-salzburg@oead.at
mailto:erasmus-salzburg@oead.at


Kontakt 
 
BdR Internationale Beziehungen 
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Sigmund Haffner Gasse 18, 2. Stock 
5020 Salzburg 

Öffnungszeiten 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag: 9.00 bis 12.00 Uhr 

Mittwoch: 13.00 bis 16.00 Uhr 
 

Tel.: +43-(0)662-8044-2040 
-2041/-2042/-2043/-2045 
Fax:   +43-662-8044-154 

 
www.uni-salzburg.at/international  
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